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Logistik und Fabriksysteme
EnErgiE- und MAtEriAlfluSSSiMulAtion

ses erlaubt es den momentanen aber auch 
den akkumulierten Energie- und Medienver-
brauch des Gesamtsystems zu prognostizie-
ren und konkrete Verbesserungsmaßnahmen 
zu bewerten. Durch die freie, einfache Para-
metrierung ist ein flexibler und branchenüber-
greifende Einsatz von eniBRIC möglich, wo-
bei höchster Wert auf eine leichte Integration 
in bestehende Geschäftsprozesse und ein 
gutes Laufzeitverhalten gelegt wurde. Eine 
Auswertung der Ergebnisse ist gleicherma-
ßen in der verwendeten Simulationsumge-
bung und in einer externen Analyseumge-
bung möglich. Insbesondere im Bereich des 
Karosseriebaus konnten bereits Kompeten-
zen zur Entwicklung und Erprobung von Op-
timierungsmaßnahmen im Bereich der opera-
tiven Fertigungssteuerung aufgebaut und mit 

eniBRIC nachgewiesen werden, welche eine 
fundierte Basis für die Verbesserung komple-
xer Prozessketten bieten. Weiterhin konnte 
eniBRIC erfolgreich zur Verifikation von neu-
artiger energiesensitiver Anlagensteuerungs-
software eingesetzt werden.

Verknüpfte Energie- und  
Materialflusssimulation zur 
Prozessbewertung

Bislang werden große Anstrengungen zur Ent-
wicklung energieeffizienter Fertigungstechnik 
unternommen, jedoch wird das Zusammenwir-
ken der einzelnen Betriebsmittel im Produkti-
onssystem meist nicht untersucht. Doch ins-
besondere organisatorische Veränderungen, 
bspw. die Einführung energiesensitiver Verfah-
ren zur Fertigungssteuerung, vermögen es bis-
lang ungenutzte Potentiale zu erschließen. Da 
sich hieraus jedoch zugleich Veränderungen 
im innerbetrieblichen Materialfluss ergeben, 
muss eine Basis zur integrierten Betrachtung 

von Energie- und Produktströmen in der Ferti-
gung geschaffen werden, um diese korrekt be-
werten zu können. Zu diesem Zweck wurde ein 
Werkzeug, genannt eniBRIC, entwickelt, wel-
ches eine Erweiterung der etablierten Tecno-
matix Plant Simulation Software darstellt. Die-
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